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Gerd Frick stellt in der Sparkasse Mecklenburg-Strelitz aus 
 

Neustrelitz (cb). Grafiken von Gerd Frick sind derzeit in der Galerie der Sparkasse Mecklenburg-Strelitz zu 

sehen.  Die Exposition umfasst 15 Farbradierungen, die vorwiegend in den letzten drei Jahren entstanden sind. 

Die Arbeiten nehmen den Betrachter mit in eine Welt, in der es immer wieder neue Facetten zu entdecken gibt. 

Sie beflügeln die Fantasie und lassen Spielraum für eigene Interpretationen. Gerd Frick hat viele Talente: Er ist 

Maler, Grafiker und Bildhauer. Der Neubrandenburger gewann zahlreiche Wettbewerbe zur Kunst am Bau, die er 

auch selbst realisierte. Seine Arbeiten bereichern unter anderem die neue Friedländer Gesamtschule, das 

Borwinheim und das Krankenhaus in Neustrelitz, die Musikschule in Neubrandenburg, den Marktplatz in Burg 

Stargard und auch das Max-Planck-Institut in Rostock. Auch die Kunstsammlung in Neubrandenburg hat 

Arbeiten des Künstlers in ihrem Bestand. „Seine Kompositionen haben einen ausgewogenen Aufbau, sind oft auf 

die optische Mitte ausgerichtet und besitzen mitunter einen hintergründigen Humor“, schrieb Dr. Elke Pretzel 

von der Kunstsammlung Neubrandenburg in einem Katalog, der anlässlich des 60. Geburtstags des heute 77-

jährigen Künstlers herausgegeben wurde.  

 

„Ich freue mich, dass wir diese ganz besondere Ausstellung in der Sparkasse Mecklenburg-Strelitz zeigen 

können“, sagt Steffen Winkel, der Mitglied des Vorstandes der Sparkasse ist. Immerhin mehr als 100 

Ausstellungen haben Kunstkenner und Kunstfreunde bisher zu uns geführt.“ In der Galerie der 

Hauptgeschäftsstelle der Sparkasse in Neustrelitz, Strelitzer Straße 27, kann man den Arbeiten von Gerd Frick 

noch bis zum 7. Juli begegnen.  

 
 

1 Foto / Bildtext: In der Ausstellung gab Gerd Frick (links) dem Mitglied des Vorstandes der Sparkasse 

Mecklenburg-Strelitz, Steffen Winkel, einen Einblick in sein aktuelles grafisches Schaffen. (Foto: Carola 

Biermann) 

 
 


